
Intelligenz-Vlatt
zur 3 aid ach er Ze l tung .

_ ^ . '^',>"- ^ ^ ,̂''!̂  ^
^ M 99 D in t tag den i9 Nusust 18Ü5.

Vermischte Verlautbarungen.
3 ,35ä (3) ^ ' . 2«Z9

E d i c t .
Vc-lN Vc^ssögeljHlc des HelzoglhumK G»ll»

schee lviro e'em a^wes^nden, unbesannl <vo be
si,.el,ch,n Hoscph Wllt 'ne vo» Obtlsklisl hiem,«
dttanllt gemacht: 6s habe Mar l l n Schager von
Saga , wider ihn cine Klage auf Zahlung von
2« ft. hiergelichts angidrachl, und um »lckltllichc
Hilfe gebelc». Dieses G l i c h t , dem eer ?!uic>,lh^lt
des Ectlaglen unbetannt ist, unc da er sich auch
außer den t. t. Erdstaate» besioden dürfte, hat
zu seiner VerlheldiftUng, jedoch auf dessen (̂ e>
fahr und Kasten, den M'chacl Lackoer von Goll<
schee als Ourator aufgestellt, u«o zur Belhant
lung »!Ü»cllchel Nottzüurtlcn tie ^ags^hung auf
den 27. O.tobtl Z6^5 um lo Uhr Vol„n l tags an>
geordnet.

Dich wicd dem Gckläglen zu dem Onre cr̂
innerl, dah er zu ticser 5agsahung cnlwcees selbst
erscheine, o t e r de in gc»,ann le , l 6 u r . , l o r scine Be«
helfe a» t i e -Oa»d gebe, oi»cr a l l cn f c i l l s co ien a»>
oer», S a c d l v ^ l l c r e>ne»»>e u » o >hn i>»>n (Zi l i l i l e
bekannt gede, übcihaup! in eitscr S a t e geh^ig
tinschrexe, widrigens er slch tie Folge,' sciner Ve>«
adsäumunst scldü luzuschlt'den hab.n nü i te .
, Ve,'lkügerichl Ootlschce am 25 ^u l i »6^5.

Z. »355. (3) Nr. 23,».
- E d i c t .
' ' ' - V o n dcm Nezilkzqclichle des Herzo^<hu,ns
Gotische« lvi,0 hiemll allgemein besa»,,! czemackl:
Gs <ey über A"suchen ccs Johann Siesa.'^cl vo»
Reinlh^l l , Vo'mund tel Oe'tlaud u. Lena Hlefan.
del, in dic crecullve Feildielunq ter dem P<.lis
Stesal,0tl glh0l!qen, in Olle»dach zud (5onfc 3ls. 3
o^legenen, i>em Hcrzeglhume Oollschee 5l,l» Re. l .
Nr. 975 dienstbalen, auf 55o st. yes^ ähte», 3^8
Uldälshudc s^mmt Wohn > und Wlllhlch^Nsgc.-
baude,, , dann i>er gepfändeten Hausclnrlchlung
und Meieslüstung <,lrvlll,.,et, und zu'terin Vor.
nahmt ine Tagfahllen auf 0cn 2 September, 2.
Und 3». O.lobel .645. jedesmal um tu lll)rVo»4
wN^gS ,m O l l , Ollerbach mil vcm Be'sayc an«
geo.dnet, dah d.csc Rcalilät und Fahr.nfse bei del
eisten oeer zwe.len T^gf^hl l nu l um odel über
de:, elbobenen Schäy,re>lh. be« te , dlillen aber
auch u'Uel dlms.lbe,, . lcylese insbesa.>dese „u r
gegen gleich dare Bezahlung lveldcn hintan^egcben
wl l ten. ^ ' ' .' ̂ ,

Glundbuchscrls<ct . Tchä hunq^retocoli und
FclldieluntzSbeoingn.sse lonnc,, hier^eochlö einge.
sehen welke»'.

Nezllkiqelicht Gotlschce a>n ». 7lugu,5 ,d^5.

Vom'Nci i lks geriete dcö Herzog« hu ms Go l l .
fchec «v!s0 dein unbcka'nu wo adl?c!e„te!l Ioscpd
N l t l l >e, von OocrsssiN, hielnil dcs.n,„l gemacht :
O) hlibe Mer l in Schagcr vo<« Sch.,ga. wicer ihn
eine Klage auf Zahlung von «ô > st. s^mml In«
leltssen hiergelichlK angevlacht, uod um lichtkl.
l»che Hilfe gebelc»,. Dlcseö Oe,lchl, lein cel Auf-,
culhall 0cs Ocllaglen gä>>ilich Uübltc,»,,! ist, u>,0
ta er sich auch auhcr den t, k Osdjl^alcn bcsi,,-
dcn t ü ' i l c . h^l zu sc<«es Vcllhcidlgx,!^ , je^^ch
â uf fc>ne ^ . f ^h r uno Kosten kc» M'cha.l 3ack'ie<
von Golischee alö lZuracclt aufgestellt. u»o zul
Verhandlung mündlicher Nolhtulsten oie Tagsa«
yun>, auf den 27. O.tove, «843 um 9 l lh l l>uh
cxl.icoröllct.

Dl«?f» »vild dem Abwesenden zu te,,, Ende er«
innert, daß er ju der Tags^hu»g e»>tnicder selbst
erscheine oder seine Behelfe dem aufgestellten (Zu.
ralor nntlheile, oder elnen anerr» ^achlvaltts er.
nenne, übclhaupl >n dieser Kla^öjache q>h^>^ <in«
schstllc, »ridllglns cl slch die Folgen semer Ber.
adsöumung s.lbst zuzufchleib n habe» «rinde-

Bezi'lsgellchl ^ollschce a>n 25. I u l , ,6^5.

Z. .35«. ( 5 M 'N " ^ «l ^ ?- ,Nr . 32^U.
E l» i^ c l. ^

Alle Jene. w'elcd^ an d»n Veelah d,s am
2tt. I l lN ! l. I> ̂ l> llll«»»l̂ t<> velstl)lde>'tn W'slhc»
und Realnätsndtsioers Anlon Dt l i j ^ t von B»oo.
aus was immer fu? einc,n Nechlsgrunte enic«
Anspruch i»l »Nachen gedenken, »relte» auf^e'or»
ke»l. ihre Anlp'üche bei der «m , , . Slpleniber
l. I früh <j Nhl ansteordnelen Liquioallonel^sa.
hung be» ö<esc>n Gerichte so gew'ß an»u>" loen
und darzulhun. â ls sie sonst die Zo^e» ^ls §.^.4
b. <3. v ll^sscn wurden.
" ' Vezisssgel.cht ^aaöberg- am 26. Iul« »«4:,.

Z. . 3 ^ . (3> N l . ,5.tt.
tZ j » l» e r r u f U n q

dcS seit 33 Jahren ab>vcscndcn A'üoil Mulz vo»,
Oltel.

Von tem Vezilkü^c'ichle 2chncede,g rvir0
üder Ansuchen de, Agncs M u l z , geborne ^le»le.
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derzeit vor 35 Jahr,,, u> lcr der damalige» flan
zösischen Regierung zum Mil i tär genommener,
uno seither verjchollcner lZheqatte Äni^n M u l , .
h>emil ailf^tfordert, binnen einem Jahre sogewih
diesci Gcncht otel drn il.m aufgcstcNlcn Curator
Herrn Mallhäus 3«ch von Sladl Laas, ron sei-
ncm Leben und Uufenthalle in Kl lni lnlh zu schcn,
»riongens er für tobt e,tlärl, und sein hierla^diges
Bkllnijgen den sich lcgilimirenden Orben eingeant
N)0»lel wtrden lvü'de.
' »eliltsgericdl Sckneeberg am ,4. Ju l i ,«45.

Z. .559. "(3) NV. '^ I^
' G d i c l.

Bom t. t. Beli'tSgerichte Üuc'sperg rvi.d lx-
sannt gcmaHl: (ZK fry über Anlangen des Johann
Rosher von G r o h . Lsschizh, i.. Folge VtscheidcK
vom heutigen, Z, .245. ,« l'« Rcassllmi.ung der,
»on dem vormalige" p>>va«helrschaftl!chen Bezirks-
gerichle Reis"'i "n t Bescheid vom 9 August »«45.
Z. 2<'9<7, bewilligten executive»' F<ilbielung der.
mittelst Ucberqabsre>trages vom »6. Februar >633
auf der dem Mathias Marcl t gehörigen, dcm Gule
Gairau untertänigen Realität, zu Gunsten des
Jacob Marolt lntadulilte,, Aclivforoeru»lg, im No»
minalwellhe von 63o fl., gewilligct worden, wozu
der FcilbietUl'gstermin auf ten ,5. und 29. Sep«
lembcr,dann »3. October v . J . , Vormittags hier.
orls mit dem Beisätze fcstgescht worten. dah oi«
in Ixecution gezogenen .»lclioforderungen bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um den Nami-
nalrrerlh, bei der drillen aber auch umer dcm
selben veräuhclt werden wird. '

K.K. Beziitzgerichl ?lucrsperg am 7. August ,N^5.

Z. i»55 i . (5) Nr. 222«.
... G d i c t.

Bon dem l. t. Bezirtsgerichte Krainburg
«l ,b »en unbekannt »ro dlsindUcbcn F»a»»c»Kla
Wrehnig. Untreas Wl»blich, Lucaö Perg, V«.
lentm Kremser, Ma,,a Kremser und Mananna
Kremser, und ihren gleicifüllS undetanlnen Gr.
bcn hiemn betannr ftemacll: Es hübe Matdiaö
Pucker/ als Bormuno der m, Marga»elk Wou»
pct'lsch, Bcsiheriori ecs zu 5ila,„bulg zul. Oonsc.
N». 5« a l l , ä5o »lu l'estc»iten, tem stä:«,sche»
Olundbucksamle ei„^,,„el>tln Hauses, t i f Hvlage
auf Berjälzn O>tlä,u»lg ter »u chr«»» ^uxsten
haflcnten Satzpostrn, ale-. «) dcü Hl i 'a lhsvcl '
lragls dto. 3a Iüi.ncr , ^ , 9 , p». »oo ft ilW>
und des davouf superinladulnlen Säuldschcines
tdo. 23. Ma» l>?72, pf. 200 N. ^!W. sammt 4
vroc,nllgen Zinsen; l») d«l (̂ »s»,» l»«»«,^ cca. 5.
M a i »7^e, Pl> ' " " ^ sammt ^ p>oc. Zmse«,
zu Gunsten deS Lluas Perg. und t ) dlö ULber-
aabsocrtrastes tdo. >6. December >Vc>o, für tcn
Lebe,isunte>dall des Valentin ^^h ^er Maria
Kremser, uno des E'blh'llcK ce? M^rianna l lrei l l .
sl l pr. »5o D W , d'er^mis a„qedrachl, u»>l>
«ö sey zur Berbandlung d>c er R.älSi^che d,e
Tagsahulig auf den «5 Norember 0, ^ j . Vor-
Mlllaft 9 Uhr hicramls fcüglscht worle».

Da nun dilscm Ocrx i l t der Uuslnld^lt der
Geklagten <?r«i ch.er üll,ä»»gcn R.cl.ls< aclfclger

unhclannt ist, und dieselben sich vielleicht außer
den t. t Glblanden bcsi„oen. so Hal man auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn Johann Otorn
als deren Curator zur Austragung dieser Rechts,
sache bcstelll.

Dessen werden die Geklagten mit tem Bei.
s^he verständiget, das; sie big zur anberaumten
Tagsayung scgcwih einen Sachwaller zu ernen«
nen, und diesem Gerichte namhaft ,u mach,«,
oder bishin sogswih persönlich zu crscheu'cn, oder
diesem Oericdle. oter dein Yuratof die Behelfe
»U ihrer Vertheidigung zu verschaffe,, h^bcn , wi«
0»ige»S sie sich tie Felge» selbst dcizumessen Haben.

K K Bez.Gericht «laindurg am 22. Iun» >6^5.

Z. .33«. (3> 3^71^5.
E ö i c t.

A l l , ^ene, welche auf den Nachlaß des am
29 Ma i ,84!) verstorbenen HubenbesiycrS Andreas
Snediz »on ttnle<vcl1ach, c,nen Anspruch zu steNen
»elmclneil, haben «ensllbcn bei der «uf den 5.
September l I . vormittag um 9 Uhr hicramts
anberauintenTagsahung, bei Vermeidung der im
tz. U,/j d. G. N, «»lsgelrückltn Folgen, anzumelte».

K. K. Nezillsgericht Krainburg am 2«.
Juni .tt45,

Z. >32<>. (3) Nr. »682.
<z d i c t .

Po» eem t t N iirlsgerichl, Krainburg, al>
Nealinstan,, wild der Barbara T«rbella u,»0 ihren
allfäNigen Olbcn hiemit betannt gemacht:

S t habe Johann Karun von S t . Georgen,
als RechtKnachfelgcr des Urban Karun, die Älage
auf Olsihun^ des in de, Gemeinde S t . Georgen
liegenden. d<r Hel»schaft Freudenlhal sud Urb.
Nr 2U2'/« die'^stoaren, aufNamtn Ba.dara Ter«
beNa vergewahrlen Ackcrs Sch,i>aln'za überreicht.
u«d sey die V,,handlungslagsahung hierüber auf
den »2. Novemde? d. I . Vormittag 9 Uhr hier.
amts fcstglscht worden.

Da nun dem Gerichte der Aufenthalt der Ge«
klagten oter ihrer aMäN'ge" Rccdtünachfolger
unbetanot ist. und dieselb"' si<d viclleicht auher
den t, s. I rb lanten b c f i " " » - ' " bat man den-
selben auf ihre Gefahr und Kosten den Hcrrn Jg .
bann Otorn von iirainbUlg alK Cul uinr «6 »c!.uli»
bcsteNt. Hieoon welken ^le Geslaglen und ihre
aNfällige» RechlSnachfolgcr mit dem Beijahe ver<
stän>igel, eoh sie bis l«r anberaumten Tagsa»
t)u„g sogewiß persönlich l« erscheinen, ode, abe,
dem Gericltc «c,r dem besteNlen (Zurator hiühin
sa aew.h Nachr.cht von ,hrem Aufenthalte zu ge«
den.oeer slb allenfalls «lnen andern Pcrllelee
,u erwähle» baden, rvidriaens sie sich die Folgen
chrer BernochlaN'^ung ^lbst ,uzusch,ciben hallen.

K K veil.ts.ericht Kra.ndurg am z ^
M a i »Uä5̂  s

Z. .35 . . . (3) " Nr. i^ig
« d , c l.

ANe, weläe an de„ Nachl.,h des am ««.
Feb'uar »Ucĥ  zu Rodetindorf velstordenen Johann



66 l

Schnide»scbilscb aus irgend einem Rcchlsgrunde
einen ^nspruck i« machen gerenten, haben solchen
bei der vo, di.sem Ge'ichl, auf rem »5. Sep-
tember l I früh um 9 llhr bestlmmte., Viquici-
r..nas. uno AbhandlungSlagsayung, bei Vermei.
!ung " r " dem §. 6'4 ° b G. » , »uSged.uck-
t,n Folgen, anlumeldcn.

VeliltSgelichl rer t> s. Staalsherrschafl L i t .
ticb am «m «». Jul i ,l)<^5.

H. »553. (5) N l . 2»3o.
I d i c l.

Pon dem t. t- Bezilts^elichl, Reifniz wild
hiemit aNqemein tund «emacht: <3s scy auf An»
lang«" des Ma l l in Koslna von Iurjoviz, die aus
den 29. Ma i l, I . angeordnete e.ste Feilbietungö.
lagsahul'g der, dem Andreas Benzb'na gehdrigen<
in Traun»? lie.qeneen Reallläten systin< uno selbe
auf den 29. llugust I. I . m,t rem Anha,ige über.
tragen tvorten, daß die zweite Tagfahil am 2«.
September, >ie dritte aber am <3. November d.
I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr vorgenom-
men, und daß nur bei der üMlen Tagfah,t die
besagte Realität auch unter ten» Schätzungswert!)«
pl. 2264 fl. »5 lr. hintangegeben werten wird.

Das SchähungöprotcccN und der Grundbuchs,
extract tonnen täglich in dieser GerlchtStanzlei ein«
gesehen werken.

K.K. Ntiiltlgericht Reifni, ten 6. August,645.

3. ,324. (3) Nr. .974.
G d i c t.

Alle Jene, welche auf een Vellaß s,s zu
Kertina a,n U Februar ,«45 ««llltiv« vcrftoldc.
nen Halddubler Icsrfb 3tch,lit aus lvas immer
für einem Rechlögrunre l in ,n Anspruch zu ma»
chen getenlen, haben solchen bei der auf rcn 28.
August d. I . früh 9 Uhr hleramls bestimmten Con-

vocations ' Ul,d Abhantlungilagsshung softewiß
an,umelken und rcchlsgclicnd d«rzulhun, als wi»
driven« sie fiä) tie im 5. ^>4 b G. B. vorgese«
henen Felgen selbst zuzuschreiben haben werden.

K K. Bezirssgellchl Egg und Kreulberg am
l?> Ju l i ,645.

Z. 1338. (3) Nr. 2 l 9 , .

E d i c t .
Vom Neznksgclichle dcs Herzogtums Gott-

schee wnd l)lemit dekmun nem^chl: Es sey in die
6»ossnung deo (5l»nmscö lider das sämmtliche be»
wtgliche und hinlaiids unbewegliche K>slmögen des
Pttev N»llncr, Hudendesitzeis und Hausi>e,s von
Suchrmaulhen ) i r . 2 gcwilliget wol den.

Es weiden daher alle Jene, welche an den ge.
nannten Schuldner eine Forderung zu stellen geden^
ten, aufgewlden, ihre Forderungen in Gestalt einer
förmlichen Klage langsicns bis zum 30. Scptemder
I845 bei diesem Bezirksgerichte wider den aufge»
stellten (^onluromassavert»el<r Herrn (5all Schuster
ven Gottschce anzubringen, und darin nicht nur die
Richtigkeit ihrrr Forderungen, sondern auch das
Üiecht, kraft welchen sie in diese oder jene Gasse ver»
setzt zu werden verlangen, zu erweisen, widngenS
nach Vcrsireichung dieses Niemand mehr gehört würde,
und diejenigen, welche ihre Forderungen bis dahin
»icht angemeldet hadcn, in Rücksicht des Concurs»
Vermögens auch dann angewiesen werden wmden,
wenn ihnen wirklich ein Compensations-, Eigcntliums-
oder Pfandrecht glblihrce, also, daß solche Gläubi-
ger, wenn sie iü die Concursmassa schuldig wären,
dic Schuld ungrachlct ihres (Compensations « Eigen»
lhums . »dcl Psandrcchtes, das ihnen sonst zu S la t '
t i l , käme, in die tzoinursmassa abzuführen verhalten
würden.

Bezirksgericht Gottschce am 22. Jul i 1845.

Z. 1246. (2)

JgC^g0 Liierarische Nachricht iür öffentliche und herr-
schaftliche Beamte, Güter - und Gültenbesitzer, auch

Seelsorger und Sanitätsindividuen.

Be, V H V I ^ N ' I > Ü ! ^ . I ? ^ I ! I ^ , ?„chhanrler, so wie in den ütn-,gen Buchhand,
lungcn l " ^albach, smd zu habni:

Die .Obrigkeiten,
deren Wirkungskreis nnd Amtshandlungen.

Vo»i Franz I . Schöpf,
Mllglitd mchlkr gelthltcn G«s,llsll)"ft,n.

G.ah, gr. M.'d 8., broschirt 3 « kr. C M .
Dicse f ü r sich se!bststä„d'qe V l ' ^ n ' d l l l r i g ,sl die l ? l , ' l e i N , „ a , l ' l ' v ' a a l n s ^ e n öf f , 'n l l>ckcn

V e t » r a l l u n g . S , e e n t h a l t e i n e g e t r e u e ' D a r s t e l l u n g d e r ö f f e n t l i c h e n B e -
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H o r d e n i n i h r e r p o l i t i s c h - ^ a d m i n i s t r a t i v e n , f e r n e r k i r c h l i c h e n , J u -
stiz , C a m e r a l - u n d M l l i t a r - A b t h e i l u n g , s s w>ro oarm m l l Niclsicht auf
l c t z l e i e »nchl n u r 0>e E n l s t e h l l l i g »cder c l n z c l l n n O d e c o e p ö l d e «n i l d e n , h r u n l e r g e o l d n e t c n
A e m t e r n , u n d d e m e lnge» ä u i n t c n W > , k u n g t z k l eisc t » a r q e j e » g l , s ^ n l ' t i n auch l»er E r s o r d e r »
n i s s e u n d B e d i n g u n g e n e r w ä h n t , w e l c h e z u r B e s o r g u n g e i n o d e r
d e s a n d e r n V e r w a l c u n g s z w c i g e s a n d i e e i n z e l n e n B e a m t e n gestellt
w e r d e n . Zug le ich w u r o c d^s R e c h t s V e r h ä l t n i ß d e r P r i v a t o b r i g k e l t e n , auch
S t ä d t e u n d C o m u n e n ( P a t r i m o n i a l g e r i c h s i n h a b e r ) , s o w i e d e r e n
B e a m t e n z u d e r S t a a t s v e r w a l t u n g u>nständl>ch e n l w l c k . l i . (5s sin» h.erzu die
b,s z u m S c h l ü s s e des I a ^ e s l ^ ^ / z e r l v l c n e n e n ^)escl)e d e n ü y c w ^ s 0 e n . E l , : ? s c h ä y c n s w e r t h i
B e l g a b e ,st 0 , e U e b e r s l c h l d e r G r ä n z ! » " , « d ? s p o l i t i s c h e n u n d N e c v t ß w c g e s ,
w e l c h e a l l e Z w l f e l ü t , c r d,e F r a g e : w a s g e h ö r t a u f d e n R e c h t s w e g ? w ^ s < , u f
d e n p o l l l ' s c h e n W e g ? l ö f t t , u n d » ^ H n ie a l s c m e M o n o g r a v y l c so u m ! i ä n b l l c h g e l l «
f e r t n u r d e . Z u n ä c h s t , daß d.escs W c r k d e m G ü t e r b e s> l z i r , V e s m c e n a l l e r D » e n -
sieszwelge p . ^ , c t . s c h c n N u t z e n d a r b i e t h e t , h ^ t ^S auch m ! e m / r D a r s t e l l u n g , n » e
a l l w ä h l i g d a s I " s t r u t o< r V e l w a l l u n g s ^ ^ g a n e a u f o e n g e g e n w - n - t ^ e l , K c a n l ' p u i ' . k t g l a n q l c ,
f ü r I t o e r m a n n A o s o r l l c h a u f gesch lch l l , chen W r l h , Z u g l e i c h f ü y e l d^ss^n I > c h > l c c»cn S l u -
d l e r e n d e n , de l i sich z u m ö f f e » , t l > chen u o e , p r , " a t b e a m i e n B » l b e n d e n i n d l e
V e r f a s s u n g d e s L a n d e s e i n , u n o l n a c h l > l ) n m l t j e n e n E l f o r d e r l i l s s e n b e »
k a n n t , d > e e r s lch z u >n B e h u f e s c , l, e r s o m p e t e n z v e r s c h a f f e n , a u c h e r f ü l »
l e n m u ß .

F ü r den Besitzer des W e i kes , , D e S l i r u n d o i l l i g k e i l c n " ist dieses W e r k c k e n
ein w 'ch l iae r Bes tand the i l d<» l>ar»n wlchr ^sgcl istäüb», ' e r ö l l e n r v e l d e n , dc»cn W i s s e n
j e d e m G r u n d h e r r n u n d d e s s e n B e a m t e n une r l äß l i ch >st.

Auch ist das eilfte nnd letzte Heft erschienen

D i e B e z i r k s o k r i g k e i t e n ,
d e r e n W i r k u n g s k r e i s u n d A m t s h a n d l u n g e n ,

die Polizeiverwaltung
in den österreichlsckcn Staaten.

Grah. »r. M,d. 8 . complttt in l l Heften. — l l fl. CM.
<^ I ^ Um d,e An'chaffui'q dl.scs r?lckhill,gcn We keö Iede rmn in zu e<leichtern, kann man
dassllbe vom i . Yefl angesanH»), heflwklse, ml l Porausdczahlung teö leljlen, bfz»lhcn.

Ferners ist noch ^ . U. Hcho^f M r Stsucht^S NMcrl^ zu hal>en:

D a s gese tz l i che V e r f a h r e n
Verlassenschafts-Abhandinngen auf dem Lande.

Aus den erschienenen Vorschriften practisch dargestellt, und durch Beispiele
erläutert.

g r . M t d i a n 8 , drosch. 2 fi 4 0 kr. C M .
c ^ J e d e m G e s c h ä f t s m a n n , j e d e r P a r l e , , j e d c m N l c h t e r , j e d e m B e a m t e n
( v s r z u q f w e i s e d e m a n g e h e n d e n , ) k a n n dlcscs W " k a l s e l ' i k o s t b a r l r S c h . ' y , a l s e ine
re iche F u n d g r u b e t h e o r e t i s c h e n u n d p r a c l i s c h e n W > s s c n s . a l s e l „ s , l » t n so u m s l c h t l g , ,
a l s u m f a s s e n d e D a r s t e l l u n g s ä m m t l i c h e r l >» b l c s e r K p h ä r e b e s t e h e n d e n
G e s t h e besseos k m p f . h l . n w ^ r d e s : .



A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .

3 i 3 3 i . ( ' )
v , c i t a t » l ) n s - V e r l a u b a r u n a.

Ueber die Be>st<llung der nöthigen B r -
sp«i,nung zum Sch"eerft^ge , ,vegen Durch.-
»rechung mehrerer vcrschlN'ltlN Strecken der
Wiener -T l l cs te r - Aerarlal» Straße »n» k. k.
S:raßcncomnnssa,iate Adelsberg, wahrend des
Tllenmums l U " / 4 < ; , 8 , ^ / ^ und , 8 "/48
wicd d»e offilNllche V e r f l t l g l l u n q , laut der
nachstehenden Tabelle, für jeoen Bespannung»
Stat lonsjug für sich, und mil «usbletung
dcs Preises f l ' r jedes /,nzelne Paar Pfelde
und Ochsin, beider btlr,ffcnd.'n Bezirksobr'g-
keit an dem belg<sttzi,n Tage von 9 blS 12

Uhr Vormittags abgehalten werdin. -̂ Es
steht Iederm'ün f r« l , auch Anbote auf zwei
eder mrhre,e '^esoannungs - Slct ionen zu
r'chten, wol>e» jed»ch bei jder E la t ion dlt
3̂ e sra^nusig n?ietzer mit <m,m andern starken
ausgerast,trn Zugoiehe gewechselt werden muß.
— Auch schriftliche, der Vorschrift gemäß ad»
gefaßte Off»>l<> n>, r i ) ^ , jedoch nur vor dcm
Begmne der mündlichen Versteigerung, ange<
nomwen werden. — D»e VerstllgelUnsbe»
tlngnlsse können be, dem gtfertlgteli k. f. S t r a -
ßoi , l^ommissarlate und dcn Assistenten- D i -
stliclen lagllch, und am^cltalions«a^e bel den be-
treffenden ^>ezlrksl)br>gklllen eingesehen werden.

-^ 3 ^ Ausrufsprcis für die
' ^ ^3 '2^ . Bespannung des
^ " " I B e s c h r e l b u n g Schneepfluges und Licltatlons»
« « ^ der Beigebung des
^ " Z B e s p a n n u a g s - G t R t i o n e n Knechtes O r i
^ ^ " der für ein Paar . ^.
^ ? ^ F . h r b a h n . Durchbrechung Pf^e Achsen " " ^ "

^ Z . " ^ . ^ . ^ — - ^ , ^si . ! kr̂  fi. , kri

i Von der ^«lb»cher Commissariats. Gränze nach A ^
Obillaibach von Nr . Iljc» b>s Il^,c> . . — 5c> — 38 -

'S 2 Rttcur die naenliche ^tiecke durch 2H"o " — 5o — Zp « «3-.
" 3 Von Obeclalbsch und Loitsch von Nr . I l^ io 3 3»

b,s1V)3 2 20 — - ^ Z
^ H Von Loilsch n«ch Oberldiboch. d. :. N r . IV^Z ^
^ bis I l j i a , >n der Lange von 6410 ° . . 2 »o — — 3 A
». 5 Von Loitsch bis an d»e ^»strtttsgranz« nächst ^ ^

Garzhareuz, von Pflock Nr . IVjZ bi< V^o, ^ «
" in der Lä"ge »on I i g o " 1 b — — lK ^
c) 6 Dieser Zug von der Dl!lr,ctsgranzf GarzhHreUj ^2 ^

l,ach Lo»tsch lscour , 5 — - ^ ^

Planma. d. l. Pstock N r . V bis V^l3, in
der Länge von 325o " 2 - 1 — ^

9 Dltser Zug von Pl«n»na bls zur Dlstnels. ^
" gränze hllller Garzhareu; «-«loui- . . 2 -^ ! ^ 3 ^
^ 9 Von Plan,na 5lß zum k. k. <3lnraumerst)«use ^ "
^ am M,tschkouzberge, d. i. »om Pfiock Nr . - «Z-

V),3 bls V l l 9 , in der Lange von 3000" 2 - 1 — . ? "
^. l o O.eser 3ug,om Emraume.hause b.e Planlna, ^ ^

durch 3ooo Klafter 2 - » - » ^ < o
<» l l Vom Emraumerhause am Malschkouzberge H ' "
V bls h.nter Adelsberg z«m genannten Hause V

Hud.zh, von Nr . VH9 b,s V I I I»6 , in d,r ^
Lange von 32Üo " 2 »" ! 5 ^

(Z . Intc l l . -Bl . Nr. 99 v. »9> August 1845.) 2
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^ _ ^^___^^^,_ für die
^ - ^ Bespannung des

Z ^ Z B e sch r ^ t b u n g ^ c h n e ^ ^ n d witaUons^Ort

Z 2 - ^ B e s p a n n u n g s - S t . l i o n e n Knechtes ^ ^
3 ^ " der für cin Paar ^.

^ " ^ F a h r b a h n , Du rchb rechung Pferde l Ochsen"
V» ^ ^ — l

^ fi. >kr. I fi. l kr.

? 12 Dlescr Zug von Hudizh bis zum E'Nläumers-
Z hause am Matschfoujbeige . - - - - 2 3o 2 ,5

^ l ) VonHudizh bis Plaw' lp, nämlich vom Pstecke « » ^ » — — —
^ V I I ^6b>s x u i ) i 5 , ln der Lange von
« 637o Klafl. 7 ^ _^ _ f f̂  Bczirksobr.g.
L i ^ l^owul- die nainllche Stc,cke 7 ^ - ^ ^ « . ^ <-^^

^ 15 Von Pt-awald b.s zur küi^nlandlschen Gränze, k.n Sen.setsch
^ von Nr. V I l l ) l 5 b,s X ^ ^ _^ __ — den 26. August

»6 I^ewur die namllche Strecke von 6Z60 " 7 — — -» i8ä5-

K. K. Straßen - Commlssaciat Adelsberg am ,3 . Nugust i6^5-

L i t e r a r i sch e A n z e i g e n .
Einladung zur Subscription-

Im Verlage von O a r t ^UYNHI ' lK t in Nr t t880K erscheint, und wird Subscription
angenommen,» der Buchhandlung v,n I . ^K.. NHK. v . K i . I . N I H l Z » ^ V « m La.bach:

V o l k e r > e s s 3 r > v a l l s .
Nach ihrer Eigenthümlichkeit in Regierungsform, Religion, Sit te und Tracht,

geschildert
, , . „ v<m vr. Vnnrich Verohaus.

^zn anziehender, mterefsanter Erzählung, eine gedrängte, nicht fur den Gelehrten, sondern ausschließ,
llch fur das gebildete Publikum bestimmte, möglichst vollständige Beschreibung d«r Völker des Erdballs
zu liefern, und die vorzüglichsten derselben in getreuen Abbildungen dem Auge des Lesers vorzuführen,
ist die Aufgabe, welche sich der auf dem Felde der geographischen Wissenschaften so thätige und allgemein
bekannte Verfasser bei der Herausgabe des vorliegenden Werkes gestellt hat.

Ein alphabetisches Register der Namen aller Völker, nebst Angabe der Pagina, auf welcher im
Buche selbst die Beschreibung zu finden, wird am Schlüsse des Werkes gegeben, und kann dasselbe daher
auch als ethnographisches Handwörterbuch mit Nutzen angewandt werden.

Verfasser und Verleger haben alles aufgeboten um ein nützliches und mtiress.,ntes Werk in schöner
vollendeter Form auszuführen.

Der ungewöhnlich billige Preis und die gelungene Ausführung laßt sie hoffen, daß es das Publi«
kum mit Beifall aufnehmen wird.

Subscriptions - Bedingungen.
Die „Völlker des Erdballs" werden — da bereits alle dazu erforderlichen Holzschnitte aravirt

«hne Unterbrechung in 50 Lieferungen erscheinen.
Alle 14 Tage erscheint eine Liefcmna. von ,6 Seiten Text und 3 sehr sauber ausgemalten Abbil-

° " " 2 " iu dem Preise von 3 0 kr. C M . , und ist also auch der unbemittelte in den Stand aesetzt sich
daß ^lerr anzuschaffen.


